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OrganisatorischesAnmeldung
Per Post

Per Fax: 09771 6698 23201

E-Mail: info.kardiologie1@campus-nes.de

Referenten/Moderatoren

An der Veranstaltung

Fortbildungsveranstaltung
„Update zur interventionellen/operati-
ven Therapie von Herzklappenfehlern“
am Mittwoch, 13. Oktober 2021, 16:00 – 18:15 Uhr

im RHÖN-KLINIKUM Campus Bad Neustadt

Haus 4, Konferenzraum 2

Von-Guttenberg-Str. 11

97616 Bad Neustadt

An der festlichen Abendveranstaltung um 19:30 Uhr im 

Schlosshotel

 nehme/n ich/wir

mit insgesamt ......... Personen teil.

 nehme/n ich/wir nicht teil.

Name

Vorname

Funktion

Einrichtung/Firma

Straße

PLZ/Ort

Telefon

E-Mail

Unterschrift

Dr. med. Eleni Arvaniti

Assistenzärztin Kardiologie 

RHÖN-KLINIKUM Campus Bad Neustadt

PD Dr. med. Sebastian Barth

Oberarzt Kardiologie I

RHÖN-KLINIKUM Campus Bad Neustadt

Prof. Dr. med. Anno Diegeler

Chefarzt Kardiochirurgie

RHÖN-KLINIKUM Campus Bad Neustadt

Dr. med. Daniel Hansch

Oberarzt Kardiologie I 

RHÖN-KLINIKUM Campus Bad Neustadt

Prof. Dr. med. Sebastian Kerber

Chefarzt Kardiologie I

RHÖN-KLINIKUM Campus Bad Neustadt

Dr. med. Jan Kikec

Oberarzt Kardiologie I

RHÖN-KLINIKUM Campus Bad Neustadt

Dr. med. Thomas Kuntze

Chefarzt Klinik für Herzchirurgie

Zentralklinik Bad Berka

Dr. med. Fitsum Lakew

Oberärztin Kardiochirurgie 

RHÖN-KLINIKUM Campus Bad Neustadt

Dr. med. Wilko Reents

Oberarzt Kardiochirurgie 

RHÖN-KLINIKUM Campus Bad Neustadt

Prof. Dr. med. Stefan Sack

Chefarzt Klinik für Kardiologie, Pneumologie und Internistische 

Intensivmedizin

München Klinik Neuperlach

Veranstalter

Klinik für Kardiologie I und Klinik für Kardiochirurgie 

am RHÖN-KLINIKUM Campus Bad Neustadt

Fortbildungspunkte für diese Veranstaltung sind beantragt bei 

der Bayerischen Landesärztekammer.

Die Teilnahme inklusive dem festlichen Abendessen ist kosten-

frei.

Wir bitten um Anmeldung bis zum 07.10.2021

Ansprechpartner 

RHÖN-KLINIKUM Campus Bad Neustadt 

Chefarzt Prof. Dr. med. S. Kerber

Klinik für Kardiologie I

Sekretariat: Frau Fischer/Frau Henkel/Frau Girr

Von-Guttenberg-Str. 11

97616 Bad Neustadt

Tel. 09771/66 23201

Fax: 09771/6698 23201

E-Mail: info.kardiologie1@campus-nes.de

Veranstaltungsort

RHÖN-KLINIKUM Campus Bad Neustadt

Haus 4, Konferenzraum 2

Von-Guttenberg-Str. 11

97616 Bad Neustadt

Anfahrt über Autobahnausfahrt Nr. 25

Zieladresse für Navigationssystem: 

„Von-Guttenberg-Straße“

Hinweis: Die Ortsdurchfahrt Herschfeld zum 

RHÖN-KLINIKUM Campus ist aktuell gesperrt. 

Eine Umleitung ist ausgeschrieben.

Einladung



R
H

Ö
N

-K
LI

N
IK

U
M

 C
am

p
u

s 
B

ad
 N

eu
st

ad
t

Kl
in

ik
 fü

r 
Ka

rd
io

lo
g

ie
 I

Se
kr

et
ar

ia
t 

Pr
o

f. 
D

r. 
m

ed
. S

. K
er

b
er

Vo
n

-G
ut

te
n

b
er

g
-S

tr
aß

e 
11

97
61

6 
Ba

d
 N

eu
st

ad
t 

a.
 d

. S
aa

le

Bi
tt

e 
fr

an
ki

er
en

Vorwort

Sehr geehrte Frau Kollegin,

sehr geehrter Herr Kollege,

seit mehr als drei Jahrzehnten besteht in Bad Neustadt seit der 
Gründung der Herz- und Gefäßklinik ein besonderer Schwer-
punkt bei der Diagnostik und Therapie von Herzklappenfehlern. 
Die letzten 15 Jahre waren gekennzeichnet von dynamischen 
Innovationen im Hinblick auf die Weiterentwicklung von neuen 
Therapieverfahren bei Herzklappenfehlern. Hier war initial der 
Ansatz, betagten, komorbiden Patienten eine „bessere“ mini-
mal-invasive Alternative zum konventionellen Eingriff mit Herz-
lungenmaschine anzubieten. 

2009 wurde in der Klinik für Kardiologie und in der Klinik für Kar-
diochirurgie erstmals die Therapie der Aortenklappe transfemo-
ral und apikal etabliert. Seit dem überblicken wir mittlerweile 
mehr als 3000 Eingriffe in diesem Bereich. In den letzten Jahren 
entwickelte sich die interventionelle Therapie der Mitralklappe 
ähnlich dynamisch. 

Ungebrochen ist die Nachfrage bei komplexen, komorbiden, 
voroperierten und betagten Patienten nach dem bestmöglichen 
therapeutischen Weg. Der Standort muss dabei besonders sorg-
sam und reflektierend mit Innovationen umgehen, da wir ganz 
ausschließlich an unserem Primärerfolg der Therapie und dem 
Langzeiterfolg der uns anvertrauten Patientinnen und Patienten 
gemessen werden. Dies ist für uns als Ärzte eine besondere Ver-
pflichtung und Herausforderung, der wir uns im „Heart-Team“ 
engagiert gestellt haben. Die spannenden Entwicklungen, pha-
senweise mit kontroversen Diskussionen in der Fachwelt, sind für 
uns der Anlass, Ihnen nun einen aktuellen Überblick zu diesem 
Themenkomplex zu geben. Sie haben dabei auch die Möglich-
keit zu erleben, wie wir gemäß unserem Prinzip „Hand in Hand“ 
bei der Behandlung dieser Patienten als Team agieren. 

Programm

 Vorsitz: 

S. Kerber / A. Diegeler / T. Kuntze / S. Sack

16:00 Uhr Begrüßung

 S. Kerber / A. Diegeler

16:10 Uhr  Akzeptierte Indikationen zur minimal-

invasiven Therapie der Aortenklappen-

vitien (TAVI)

 D. Hansch

16:25 Uhr  Der Idealpatient für die kathetergestützte 

Therapie der Mitralklappeninsuffizienz

 S. Barth

16:45 Uhr  Spezielle präoperative Diagnostik 

(Echokardiographie, Herzkatheter-

diagnostik, Schluckbild-Verfahren ) vor 

Katheter-Interventionen

 E. Arvaniti

17:05 Uhr Was sind typische Komplikationen 

 im Verlauf?

 W. Reents

17:25 Uhr Operative Therapie der Trikuspidal -

 klappeninsuffizienz: Eigene Ergebnisse 

F. Lakew

17:40 Uhr Interventioneller Therapieansatz bei 

 Trikuspidalklappeninsuffizienz

J. Kikec

17:55 Uhr Wie arbeitet unser „Heart-Team“ 

 in Bad Neustadt? Warum ist es so wichtig?

S. Kerber

18:15 Uhr Abschluss und Diskussion

– 18:30 Uhr

19:30 Uhr Festlicher Ausklang 

 im Schlosshotel Bad Neustadt

Wir würden uns sehr freuen, Sie nach der pandemie-bedingten 
langen Fortbildungspause wieder hier in Bad Neustadt begrüßen 
zu dürfen. 

Mit besten Grüßen

Prof. Dr. S. Kerber Prof. Dr. med. A. Diegeler
Chefarzt Kardiologie I Chefarzt Kardiochirurgie

Mit freundlicher Unterstützung durch Edwards in Höhe von 
9.500 Euro.


